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Ein Jahr unter neuer Leitung 

Die Stadtbücherei blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück – das erste unter der Leitung von Frau 
Gladrow, die vor gut einem Jahr ihr Amt übernommen hat. Zwar hatte sie bei der letzten 
Mitgliederversammlung bereits Gelegenheit, sich persönlich vorzustellen, war zu diesem Zeitpunkt aber 
gerade erst seit einem Monat im Amt. Nun, nach einem Jahr, lässt sich auf die gemeinsam bewältigten 
Herausforderungen zurückblicken. Der folgende Bericht gibt einen Überblick über die wichtigsten 
Entwicklungen und Projekte des vergangenen Jahres. 

Projekte 

1.  Start des Repair-Cafés 

Das Projekt „Repair Café in der Stadtbücherei“ wurde als eines von acht Gewinnerprojekten 
des stadtweiten awm-Ideenwettbewerbs mit der Unterstützung der awm umgesetzt. Schon der 
Starttermin am 29. Mai 2024 war ein voller Erfolg. Mehr als 40 Bürgerinnen und Bürger kamen 
direkt zum ersten Termin mit defekten Geräten. Der Ablauf im Repair Café ist denkbar einfach: 
Reinkommen, Anmeldebogen ausfüllen und sich gemeinsam mit einem Experten oder einer 
Expertin an die Reparatur machen. Grundsätzlich ist das Angebot kostenlosen, aber Spenden 
sind willkommen.  
Das Repair Café öffnet jeden dritten Mittwoch im Monat ab 15.30 Uhr. 

2. Kulturticket 

Der Rat der Stadt Münster hat die Einführung des Kulturtickets für junge Menschen 
beschlossen. Das KULTICK bietet allen Schüler*innen einen Zugang zu einem stetig 
wachsenden Kulturangebot der Stadt: Kostenlos ins Museum oder Theater. Günstiger ins Kino, 
besondere Events extra für Schüler, Kurse bei der vhs, Malkurse im Stadtmuseum oder 
kostenloser Zugang zu den Angeboten der Stadtbücherei. Damit wir alle Schülerinnen und 
Schüler einfach und unbürokratisch erreichen, sind wir auf die Unterstützung der Schulen 
Münsters angewiesen.  

Warum ein Kulturticket?  

Das Kulturticket für Junge Menschen soll ermöglichen, unabhängig vom Einkommen der Eltern 
und eigenen finanziellen Mitteln einen einfachen, unbürokratischen Zugang zu Kulturangeboten 
der Stadt Münster zu erhalten. Durch die Nutzung einer App und die Verknüpfung mit dem 
Büchereiausweis können die jungen Menschen in ihrem Mediennutzungsverhalten einerseits 
zeitgemäß abgeholt und andererseits weiter gezielt gestärkt werden. Das Kulturticket für Junge 
Menschen schafft Zugänge zu bestehenden und neuen Angeboten, die bislang als zu aufwändig 
oder nicht relevant wahrgenommen werden.  

Die Erarbeitung des Kulturtickets liegt bei der Stadtbücherei. 

3. Drei Stadtteile im Fokus 

 Stadtteilbücherei Coerde: Die Errichtung des multifunktionalen Stadtteilhauses betrifft 
die Stadtteilbücherei in ganz besonderem Maße. Der Umzug der Bücherei in Container 



erfolgte im September. Hier wird die Stadtteilbücherei voraussichtlich 2 – 3 Jahre 
untergebracht sein. 

 Stadtteilbücherei St. Clemens/Hiltrup: Die bestehende Kooperation mit der Bücherei in 
Hiltrup wird überarbeitet. 

 Gremmendorf: Planungen für eine Stadtteilbücherei in der ehemaligen York-Kaserne 
sind im Gespräch.  
 

Was es sonst noch gab: 

 Die Stadtbücherei betrauert den Tod des langjährigen ehemaligen Kollegen Klaus-Otto 
Nagorsnik. 

 Die Stadtbücherei betrauert den Tod der langjährigen Kollegin und Leiterin der 
Stadtteilbücherei im Aaseemarkt, Christiane Schelletter. 
 

 Organisations- und Teamentwicklungsprozesse  
 Frau Ebert übernimmt die stellvertretende Amtsleitung 
 Vervollständigung des Leitungsteams und Besetzung vakanter Stellen 
 Ein neuer Ausbildungsjahrgang beginnt die Ausbildung (Zwei Auszubildende) 
 Der Bücherbus hat eine neue Fahrerin: Britta Inhestern hat erfolgreich den 

Führerschein bestanden. 
 

 Zahlreiche Ausstellungen in der Eingangsetage: u. a. „Gefährdet leben: Geschichte 
queerer Menschen 1933-1945“; Europawahl mit Quiz und Station; Kinderrechte … 

  Ausstellung „Bauraum“ mit zahlreichen Bau- und Gestaltmöglichkeiten 
 Klötzchentage ausgeweitet: Aktionen rund um die bunten Steine (Bauwettbewerbe 

Preußen Stadion und Kirmesbau) 
 Sondertage in Kooperationen: Berufliche Zukunft stärken durch Bildung mit der 

Bundesagentur für Arbeit; Wohnprojektetag mit dem Amt für Wohnungswesen; 
Deutsch-Französischer Tag mit dem Büro für Internationales … 

 Zahlreiche Kulturetagenveranstaltungen ziehen ein breites Publikum ins Haus, u. a. 
Autor*innen-Lesungen mit Ewald Arenz, Julia Schoch, Dirk Reinhardt … 

 Der „Digitale Herbst“ (Vorträge für Seniorinnen und Senioren) geht mehr als 
erfolgreich in die 5. Runde. Es wurden 4 Zusatzveranstaltungen angeboten. 

 Human Library schafft Begegnungen – hohe Nachfrage 
 Nachhaltigkeitstage fördern Bewusstsein für Umweltthemen 
 Bundesweiter Digitaltag: Münsteraner Digitaltage rücken KI in den Fokus 
 Zahlreiche Kinderveranstaltungen, umfangreiche Ferienprogramme (Fabeltag, Escape 

Games Tauschbörsen, DUPLO-Mania, Lesungen, Bilderbuchkinos …) 
 ABC-Buchstaben-Bande für Erstklässler 
 Das digiMusicLab setzt seine Veranstaltungen erfolgreich fort. 
 Beteiligung am Bundesweiten Vorlesetag Hauptstelle und Coerde 

 

Ausblick 2025  

- Weiterentwicklung von Kooperationen und Veranstaltungen im Bereich kultureller 
Bildung, aber auch Grundbildung und Teilhabe 

- Modernisierung der Stadtteilbücherei am Hansaplatz 
- Weiterentwicklung der Zugänglichkeit und der Angebote hinsichtlich digitalem und 

analogem Ausleihbestand 


